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Liebe  

Leser  

und  

Leserinnen! 

 

Die Wahl ist um 

und wir haben 

wieder einen Kir-

chenvorstand, der 

im Juni in sein Amt eingeführt wird. 

An dieser Stelle möchte ich zuerst 

allen KandidatInnen danken, die 

sich zur Wahl haben aufstellen las-

sen. Für ein solches Ehrenamt zu 

kandidieren ist in heutiger Zeit ein 

wichtiges Zeichen. Es zeigt zudem 

auch Mut und Selbstbewusstsein, da 

es ja auch die Möglichkeit gibt, 

nicht gewählt zu werden.   

Also vielen Dank an alle zehn Kan-

didatInnen. Neben den fünf gewähl-

ten, konnte der Kirchenvorstand 

auch noch zwei berufen. Diese Beru-

fungen hat er sich nicht leicht ge-

macht und auch die Ersatzkirchen-

vorsteherinnen mit einbezogen. Aus-

schlaggebend war dann, dass aus 

Wehden keine Kandidatin direkt ge-

wählt worden ist.  So ist der alte 

auch der neue Vorstand. Ein gutes 

Team, das sich in den letzten sechs 

Jahren bewährt und Vieles auf die 

Beine gestellt hat. Auch dafür an 

dieser Stelle noch mal ganz herzli-

chen Dank.  

Zudem haben wir drei gute Ersatz-

kirchenvorsteherinnen, die nachrü-

cken werden, wenn jemand aus Al-

ters -  oder anderen Gründen aus-

scheiden wird. So sind wir für die 

Zukunft gut aufgestellt. Das ist, den-

ke ich, eine gute Ausgangslage, 

denn die Situation für Kirche wird 

sicherlich nicht einfacher werden. 

Davon erzählt ja schon die Wahlbe-

teiligung. 22% sind ja nicht beson-

ders viel. Für mich schließt sich da 

schon die Frage an: Wo wird es mit 

unserer Kirche hingehen? Eine Fra-

ge, die die KirchenvorsteherInnen 

schon beantwortet haben: Sie wollen 

etwas bewegen und Menschen für 

die Sache Jesu gewinnen. (siehe  

S. 5). Das schafft man aber nicht 

allein. Dazu werden Sie, liebe Ge-

meinde, gebraucht. Denn wir Alle 

sind Kirche. Zeigen Sie Flagge und 

fangen Sie am besten am 10. Juni 

damit an. Kommen Sie zur Einfüh-

rung Ihres Kirchenvorstandes. Zei-

gen Sie damit: Wir stehen hinter 

Euch.  

Ich glaube: Besser als mit Gottes 

Segen und einer vollen Kirche kann 

man dieses Amt gar nicht beginnen.  

 

Ihre  

Pastorin  

Christa Maschke 

 Das Wort vorweg  
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Kirchenvorstandswahl 2018 

Wahlberechtigt waren bei uns 

1839 Gemeindeglieder.  

Die Wahlbeteiligung lag insge-

samt in unserer Kirchengemein-

de bei 21, 86 %.  

Debstedt: 24, 16%;  

Sievern: 17, 62 %;  

Wehden: 25, 87 %.  

Dieses Mal durften auch Vier-

zehnjährige wählen. Von die-

sem Recht haben sechs Perso-

nen Gebrauch gemacht. In der 

Altersgruppe 16-20 Jahre gab es 

vierzehn Wähler.  

 

Gewählt wurden:  

Sven Asmus 

Michaela Rinas 

Cirstin  Bruns 

Jan-Heino Hanewinkel 

Hilde Icken. 
 

Berufen wurden: 
 

Gisela Bösch 

Maike Küther.  
 

Als Ersatzkirchenvorsteherin-

nen stehen 
 

Jessica Buck,  

Katrin Kunkel   

Bianka Haesche  
 

zur Verfügung.  

 Kirchenvorstandswahl 11. März 2018  
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Die Arbeit des Kirchenvorstandes ist vielfältig. Verwaltung ge-

hört dazu, aber vielleicht noch wichtiger, die Gestaltung der 

Kirchengemeinde. Wie soll es weitergehen mit St. Dionysius in 

Debstedt? Vor welchen Herausforderungen  steht die Gemein-

de? 

Wir haben den neuen KirchenvorsteherInnen drei Fragen ge-

stellt mit der Bitte, diese zu beantworten:  

1. Was liegt mir am Gemeindeleben besonders am Herzen? 

2. Was macht mir Sorgen? 

3. Welchen Wunsch habe ich für die Kirchengemeinde? 

Sven Asmus: „Am Herzen liegt mir besonders 

der Zusammenhalt; die Besucherzahlen des 

Gottesdienstes machen mir Sorgen. Ich wün-

sche mir, dass Viele aktiv mitmachen, denn nur 

gemeinsam sind wir stark.“ 

Gisela Bösch: „Mein Wunsch für die Kir-

chengemeinde  ist, dass junge Leute die Ange-

bote der KG besser annehmen. Sorgen berei-

ten mir die vielen Kirchenaustritte.“ 

Cirstin Bruns: „Das Krippenspiel und unser 

Gemeindefest liegen mir besonders am Her-

zen. Sorgen bereiten mir die zunehmenden 

Kirchenaustritte. Ich wünsche mir, dass inte-

ressierte, junge Menschen unsere Kirchenge-

meinde lebendiger machen.“  

 Kirchenvorstandswahl 11. März 2018   
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 Kirchenvorstandswahl 11. März 2018  

Hilde Icken: „Am Herzen liegt mit, dass das Kirchen-

dach möglichst schnell repariert wird. Sorgen bereitet 

mir das Abwandern der Christen von der Kirche. Ich 

wünsche mir, dass wir für uns eine Vollzeitstelle für 

PastorInnen behalten können.“  

Michaela Rinas: „Mir liegt am Herzen, dass wir 

alle Menschen, egal ob jung oder alt, mit unseren 

vielen Aktionen erreichen. Sorge macht mir die 

steigende Anzahl von Kirchenaustritten und das 

nachlassende Interesse am Gottesdienst. Ich wün-

sche mir, dass uns weiterhin so viele Menschen un-

terstützen und wir viele neue Interessierte hinzuge-

winnen.“  

Jan Heino Hanewinkel: „Mir liegt besonders am 

Herzen, den Menschen zu zeigen, dass Kirche 

mehr als nur Gottesdienst ist. Sorgen bereiten mir 

die sinkenden Kirchenmitgliederzahlen sowie die 

schwindende Bereitschaft, sich in der Kirche und /

oder im Ehrenamt einzubringen. Ich wünsche mir, 

die Kirche mit neuen Ideen für alle Altersgruppen 

interessant und lebendig zu machen. Kirche soll 

weiterhin ein Ort sein, an dem sich Stress und Hektik in ein Gefühl der 

Geborgenheit wandeln und mir und uns neue Kraft gibt.“  

Maike Küther: „Mir liegt besonders am Herzen, 

dass das Gemeindeleben in unserer Kirchenge-

meinde so aktiv bleibt, wie es jetzt ist. Sorgen ma-

chen mir die vielen Kirchenaustritte. Ich wünsche 

mir, dass es uns als Kirchenvorstands-Team ge-

lingt, dass wir mehr junge Leute für die Kirche und 

die Gemeinschaft begeistern können.“  
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 Die Debstedter Hochzeitsmühle  

Die Debstedter Hochzeitsmühle 

Brautpaare kamen mit der  

Pferdekutsche zur Kirche 

 

Früher kamen aus den umliegen-

den Kirchspieldörfern die Braut-

paare mit der Pferdekutsche zur 

kirchlichen Trauung nach 

Debstedt. Für die aus Sievern 

kommenden Brautpaare war die 

Debstedter Windmühle, direkt am 

alten Sieverner Kirchweg, von be-

sonderer Bedeutung. Auf keinen 

Fall durften auf der Hin- und 

Rückfahrt die großen Mühlenflü-

gel sich im Winde drehen, denn 

das konnte die Pferde der Braut-

kutsche zum scheuen und durch-

gehen bringen. Der alte Glaube 

besagte nämlich, dass die Pferde 

des Brautwagens weder auf der 

Hinfahrt zur Trauung als auch auf 

der Rückfahrt auf keinen Fall 

scheuen durften, denn ein Unfall 

oder Unglück auf dem Hochzeits-

wege galt als Vorzeichen für eine 

unglückliche Ehe. Deshalb hatte 

der Brautvater meistens schon ei-

nige Tage vorher mit dem 

Debstedter Müller gesprochen, 

über den Zeitpunkt, wann der 

Hochzeitszug aus Sievern an der 

Mühle vorbeikommen würde. Zu 

dieser Zeit ließ der Müller dann 

die Mühlenflügel, auch bei bestem 

Mahl-Wind, stillstehen; und zwar 

„in der Schere“, d.h. die Flügel in 

Form eines Andreaskreuzes, denn 

ein stehendes Kreuz hätte wieder-

um auf eine unglückliche Ehe hin-

gedeutet. 

Der heilige Andreas wird nämlich 

angerufen als Beistand und Ver-

mittler bei Heiratswünschen und 

für Kindersegen. Die Darstellung 

des Andreaskreuzes ist zugleich 

die Abkürzung des Namen Christi 

(X). Der heilige Andreas ist der 

Bruder des heiligen Petrus; beide 

waren Fischer und beide gehörten 

zu den zwölf Jüngern Jesu. Mit 

dem Gedenktag von Andreas, dem 

30. November, beginnt das neue 

Kirchenjahr. So bestand über viele 

Jahrzehnte eine besondere  
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 Die Debstedter Hochzeitsmühle   

Beziehung zwischen der Debsted-

ter Windmühle und den Hoch-

zeitszügen aus Sievern, die direkt 

an der Mühle vorbei mit der Kut-

sche und zu Fuß zur Trauung in 

die Kirche nach Debstedt kamen. 

Die Mühle wurde jedes Mal an 

den Trauungstagen zu einer 

„Hochzeitsmühle“. Es gab Ehren-

bezeugung der Müllerfamilie mit 

ihrer Mühle, mit Trauungsgästen 

und Schaulustigen, dieses gegen-

über den jungen Brautleuten, die 

ihren gemeinsamen Lebensweg in 

der Debstedter St. Dionysius-

Kirche vor Gott bejahen wollten. 

Oben auf der Galerie stellten sich 

dazu die Mitarbeiter der Mühle 

zwischen den beiden unteren Flü-

geln in die Schere des Andreas-

kreuzes, um den vorbeikommen-

den Hochzeitszug zuzuwinken. 

Auf einem anderen alten vergilb-

ten und verblassten Mühlenfoto 

von um 1885 ist dieses noch gut 

erkennbar. Es stehen auf der Ga-

lerie unter den Flügeln, der Mül-

lergeselle Christopher Grüning 

und der Müllerlehrling Friedrich 

Ütje, beide in langärmeligen wei-

ßen Hemden, schwarzer Hose 

und schwarzer Weste, und als 

dritte Person die Magd. Unten auf 

dem Mühlengrundstück stehen 

hinter der Hecke, etwas auseinan-

der, der Müller Johann Heinsohn 

(* 9.1.1859) und seine Frau Iset-

te, geb. Bruns. Am Wegesrand 

vor der Hecke sind sechs männli-

che Hochzeitsgäste in festlichen 

Gewändern abgebildet; Männer 

die vermutlich zu Fuß von Sie-

vern zur Trauung kamen und an 

der Mühle die Brautkutsche er-

warteten. Diese Männer tragen 

alle Westen mit Uhrketten, festli-

che Anzüge und Hüte. 

Da der Hochzeitszug schon bald 

von der Kirche zurückkehrte, ruh-

te solange der Mühlenbetrieb. 

Auf der Rückfahrt warf der nun 

junge Ehemann als Dank für alles 

dann ein weißes Taschentuch zur 

Mühle herüber bzw. zum Müller 

über die Hecke, worin er ein 

Trinkgeld eingeknotet hatte. Als 

dann im Jahre 1924 die Mühle 

auf elektrischen Antrieb umge-

stellt und die Flügel demontiert 

wurden, ging damit auch der 

schöne alte Brauch der 

„Hochzeitsmühle“ zu Ende.  

Heute erinnern nur noch der Stra-

ßenname „An der Alten Mühle“ 

und der „Mühlen-Kindergarten“ 

in der einstigen Schule an die 

schöne alte Mühlenzeit in 

Debstedt. 

 
Artur Burmeister 



9 

 

  



10 

 

 Neue Lektorin   

 

 

 

Neue Lektorin 

„Die habe ich ja noch nie hier 

auf der Kanzel gesehen“, mögen 

Sie denken, wenn Sie dieses Fo-

to sehen. Stimmt, aber ab dem 

Herbst des Jahres wird sich das 

ändern. Denn dann wird Frau 

Küther offiziell in ihr Amt als 

Lektorin eingeführt. Und wird 

dann hoffentlich auch oft in un-

serer Kirche zu sehen und vor 

allem zu hören sein. Denn Lek-

torInnen dürfen selber Gottes-

dienste halten und diese zum 

großen Teil auch eigenständig 

gestalten. „Für einen Gottes-

dienst“, sagt Frau Küther, „ gibt 

es viel zu überlegen und zu ar-

beiten. Angefangen schon bei 

einer passenden Begrüßung, 

über die Gebete, Lieder, der Li-

turgie als Rahmen des Ganzen 

und den Lesungen, bis hin zum 

Überarbeiten der Lesepredigt. 

Schließlich ist die dreiviertel 

Stunde, die ein Gottesdienst dau-

ert, eine lange Zeit, die gut 

durchdacht und gefüllt werden 

will.“ Gemeinsam mit zwölf An-

deren hat sie nun eine Ausbil-

dung zur Lektorin in Bad Beder-

kesa absolviert. 

Es ist ein neuer, sehr reizvoller 

Zugang zum christlichen Glau-

ben, wenn man dafür eigene 

Worte finden und nicht einfach 

auf Vorhandenes zurückgreifen 

muss. Frau Küther jedenfalls 

freut sich sehr auf diese span-

nende Tätigkeit und darauf, dass 

sie dabei auch eigene Erfahrun-

gen mit dem Glauben einbringen 

kann. So ist für sie das Gefühl 

der Geborgenheit, das Kirche 

vermittele, sehr wichtig und 

auch die Erfahrung, dass Gott 

für uns Menschen da sei– ganz 

besonders in den Krisenzeiten 

des Lebens.  

Wir freuen uns, dass Frau 

Küther diese Aufgabe übernom-

men hat und dass dadurch bald 

noch eine zusätzliche Stimme in 

unserer Kirche zu hören ist.  
Michael Maschke 
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 Evangelische Jugend  

Haltestelle der  

evangelischen Jugend 

Viel haben wir über dieses Projekt 

geredet, nun ist es endlich soweit: 

Neben dem Eingang zum Gemein-

dehaus steht einen bunte Bank. 

Demnächst kommen noch ein Hal-

testellenschild und ein Fahrplan 

dazu. Und dann ist sie fertig: Die 

Haltestelle „Evangelische Jugend“ . 

Damit ist ein Treffpunkt geschaf-

fen, von dem aus die Jugendlichen 

mit dem Gemeindebus 

„eingesammelt“ werden, um an 

Veranstaltungen und Projekten in 

der  gesamten Region teilnehmen 

zu können.  
 

Lucas Jakobus 

 

 

Besuchen Sie uns 

auf unserer Homepage 
 

 

 

 

 

 

Sie möchten den Gemeindebrief gerne als E - Mail zugeschickt 

bekommen?  

Melden Sie sich bitte beim Pfarramt:  

Pastorin Christa Maschke, Tel. 04743/5225 oder 

cm.maschke@t-online.de 

www.kirchengemeinde-debstedt.wir-e.de 



12 

 

 

  6. Mai 

   18.00 Uhr Abendandacht;  

    Pn Maschke 
 
 

10. Mai (Himmelfahrt) 

   11.00 Uhr Gottesdienst an der 

  Schützenhalle in  

  Drangstedt; Pn Scholz- 

  Mehrtens und Chöre 
 

13. Mai 

    10.00 Uhr Gottesdienst;  

     Pn Maschke 
 
 

20. Mai (Pfingstsonntag) 

   10.00 Uhr Gottesdienst mit  

  Taufen; Pn Maschke 
 

 

21. Mai (Pfingstmontag) 

 10.30 Uhr Regional-  

  gottesdienst im Pfarrgar-

  ten mit PastorInnen und, 

  den Posaunenchören der 

  Region und dem  

  Geestlandchor  
   

27. Mai 

   10.30 Uhr Familiengottesdienst 

  zum Gemeindefest im  

  Pfarrgarten; Pn Maschke  
 

  3. Juni 

 18.00 Uhr Abendandacht;  

  Pn Maschke 
 
   

10. Juni 

 10.00 Uhr Festgottesdienst zur  

  Einführung des neuen  

  Kirchenvorstandes mit  

  Posaunenchor und Geest-

  landchor; Pn Maschke 
 
 

17. Juni 

 10.00 Uhr Gottesdienst;  

     Pn Maschke 
 

 

23. Juni 

  23.00 Uhr Mitternachtsandacht;  

    Pn Maschke 
 
 

24. Juni  

 10. 00 Uhr Taufgottesdienst;  

    Pn Maschke 
 
 
 

  1. Juli  

 10.00 Uhr Reisesegen zur  

  Aktion  

   „Kirche auf dem Rad“ 
 

 16.30 Uhr Abschlussgottes- 

  dienst in Spaden 
   

  8. Juli  

 18.00 Uhr Sommerkirche in  

  Spaden in der „Klus“ 
 
 
 

 15. Juli  

 10.00 Uhr Sommerkirche  

  (Plattdeutsch) in Sievern, 

  Alte Schule;  

  P Hinrichsen-Mohr und 

  Posaunenchor 
 
 

 22. Juli  

   14.00 Uhr Sommerkirche in  

  Neuenwalde  

  im Klosterbruch 
 
 

 29. Juli  

 10.00 Uhr Gottesdienst;  

  Pn Maschke 

 Unsere Gottesdienste  
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 Besondere Gottesdienste  

Pfingstmontag, 21. Mai  

um 10.30 Uhr 
 

Regionalgottesdienst im 

Debstedter Pfarrgarten  
mit Einführung der Diakonin 

Kirsten James und des Diakons 

Daniel Becker; dazu musikalische 

Ausgestaltung mit dem Geest-

landchor und den Posaunenchören 

der Region. 

Im Anschluss 

laden wir zu  

einem Imbiss 

am Mittag ein! 

Sonntag, 27. Mai, 10.30 Uhr 

Familiengottesdienst  

zum Gemeindefest 

„Komm,  

 wir pflanzen einen Baum!“ 
 

Unter diesem Motto steht in die-

sem Jahr unser Gemeindefest, das 

wir am 27. Mai 2018 feiern wol-

len.  

Es beginnt mit einem Famili-

engottesdienst im Pfarrgar-

ten, bei dem auch die Kinder 

unserer Kindergärten mitwir-

ken. 

In diesem Rahmen soll dann 

auch ein neuer Apfelbaum 

gepflanzt werden, nachdem 

der Sturm im letzten Jahr den 

alten weggefegt hat.  

Anschließend wartet der Zauberer 

auf die Kinder und auch die Hüpf-

burg ist wieder aufgebaut. 

Für das leibliche Wohl ist auch 

gesorgt: Es gibt Gegrilltes und 

Kaffee und Kuchen. 

 

Wir freuen uns auf viele kleine 

und große BesucherInnen.  
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 Besondere Gottesdienste  

Sonntag, 10. Juni, 10.00 Uhr 

Gottesdienst zur Einführung 

des neuen Kirchenvorstandes.  

Dazu laden wir  

herzlich ein. 

Sonnabend, 23. Juni, 23.00 Uhr 

Mitternachtsandacht  

zum Johannistag 

Bei unserer Luther-Tür-Aktion 

im letzten Jahr wurden wir im-

mer wieder auf einen Lichtergot-

tesdienst angesprochen. Dem 

wollen wir nun mit einer beson-

deren Andacht zu einem beson-

deren Zeitpunkt nachkommen. 

Lassen Sie sich überraschen!  



15 

 

 

Frauenkreis Sievern 
 (In der Alten Schule in Sievern) 

 8. Mai  19.00 Uhr !!! 

          5. Juni  19.00 Uhr       
 

Frauenkreis Debstedt 
 (Im Gemeindehaus, Debstedt) 

         2. Mai    15.00 Uhr  

         6. Juni  15.00 Uhr   

          
 
 

Kindergottesdienst  10.00 - 11.30 Uhr 
 (Im Gemeindehaus, Debstedt) 

     6. Mai: Kinderkirchentag in Nordholz 

   10. Juni 

   

 Sommerkirche  

Sommerkirche 

Auch in diesem Jahr gibt es in un-

serer Region in den Ferien wieder  

eine Sommerkirche: 

 

Am  

-   8. Juli um 18.00 Uhr in  

 Spaden in der Klus 

 

-  15. Juli um 10.00 Uhr in  

 Sievern in der Alten Schule  

 mit Posaunenchor und  

 P.i.R Hinrichsen-Mohr 

 (plattdeutsch)  

 

- 22. Juli um 14.00 Uhr in 

 Neuenwalde im  

 Klosterbruch  

 

Zu diesen Gottesdiensten  

laden wir herzlich ein.  



16 

 

 Kinderkirchentag  

 „Ich bin ein Schatz?!“  
 Die Geschichte  

vom verlorenen Schaf 
Herzliche Einladung an alle 

Kinder ab Schulalter! 

Sonntag, den 6. Mai 2018,  

9.45 Uhr bis 15.00 Uhr  

Wir fahren mit dem Bus nach 

Nordholz! Den Abfahrtort und die 

Uhrzeit erfahrt Ihr rechtzeitig vor-

her.  

Nach der  Begrüßungsandacht in 

der Kirche geht es in einem bun-

ten Umzug durch den Ort zur 

Grundschule. Dort erwartet uns 

ein buntes Programm rund um die 

biblische Geschichte vom verlore-

nen Schaf.  

Nach dem gemeinsamen Picknick 

in der Aula der Schule treffen sich 

alle draußen beim Spielfest. Eine 

Vielzahl von Spiel- und Bastel-

ständen warten dort auf Euch.  

Mit einem gemeinsamen Ab-

schluss endet die Veranstaltung 

um 15.00 Uhr (= Abfahrtzeit der 

Busse).  

Eltern und Angehörige sind herz-

lich eingeladen, ihre Kinder zu 

begleiten. 

Kinder unter 6 Jahre benötigen in 

jedem Fall eine Begleitperson! 

Wichtig! Mitbringen:  

Teilnehmerbeitrag  
 (Kinder 5,- Euro / für Ge-

schwisterkinder 4,- Euro / 

Eltern u. Begleitpersonen 

5,- Euro – bitte bei der Ab-

fahrt abgeben) 

Etwas zu Essen für das Pick-

nick  

 (Salat, Obst, kleingeschnit-

tenes Gemüse o.ä.; Für 

Brot/Brötchen und Geträn-

ke wird gesorgt.) 

Kinderkirchentag in Nordholz 
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  Mai 
     

Juni 
 

 Geburtstage  
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Juli 
   

 Geburtstage  
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 Geburtstage  

Ein von Gott gesegnetes neues Lebensjahr  

wünschen im Namen der Kirchengemeinde  

Frau Pastorin Christa Maschke 

und  

Herr Jan Heino Hanewinkel. 
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 Wir gratulieren   

Wir gratulieren 

herzlich 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Goldene 

Hochzeit  

 

Diamantene  

Hochzeit  

Wenn wir Ihre Jubiläumshochzeit an dieser Stelle veröffentlichen 

sollen, tun wir das gerne. Sagen Sie uns bitte kurz Bescheid. 
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Taufen 

 

 

 

Beerdigungen 

 

Der Gemeindebrief wird herausgegeben vom Kirchenvorstand der 

ev. –luth. Kirchengemeinde Debstedt. 
_____________________ 

 

Verantwortlich im Sinne des Presserechtes sind:  

Pastores Chr. & M. Maschke, Am Pfarrhaus 1, 

 27607 Geestland, Tel. 04743 - 5225 

Ilka Themann, Büttel 42, 

 27607 Geestland Tel. 0 4743 - 3123063 

 Freud und Leid  
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 Kirche auf dem Rad     

Kirche auf dem Rad 

1. Juli 2018  

 

Sie sind wieder eingeladen, ei-

nen Sommersonntag lang offene 

Kirchen im Kirchenkreis We-

sermünde zu erradeln und zu 

erkunden, zu erfahren und zu 

entdecken.  

Die teilnehmenden Kirchen sind 

von 10.00 - 16.00 Uhr geöffnet.  

Überall stehen Getränke und 

kleine Snacks bereit und es gibt 

als Gruß ein buntes Schleifen-

band und einen Stempel im Pil-

gerpass.  Wer vier Kirchen be-

reist hat, erhält eine Jakobsmu-

schel. 

Die Aktion startet mit einem 

kurzen Reisesegen um 10.00 

Uhr in allen Kirchen - auch in 

Debstedt.  

Der Abschlussgottesdiesnt    

findet in diesem Jahr  um   

16.30 Uhr in Spaden statt.  

Flyer zu dieser Aktion  liegen 

ab Juni im Gemeindehaus aus.  

Die  

Debstedter Kirche ist 

von  

10.00 bis 16.00 Uhr  

geöffnet. 

Sie ist ebenfalls ein 

Startpunkt  

um 10.00 Uhr nach ei-

nem Reisesegen. 
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Im August 2018, gleich nach den 

Sommerferien, beginnt der Kon-

firmandInnenunterricht für die 

Jugendlichen aus Debstedt, Sie-

vern und Wehden, die dann im 

Frühjahr 2020 konfirmiert wer-

den.  

Der Unterricht wird immer vier-

zehntägig am Donnerstagnach-

mittag stattfinden. Die Anmel-

dung zum Unterricht ist am  

Donnerstag, den 31. Mai 2018 

um 19.00 Uhr  

im Gemeindehaus Debstedt.  

Die Anmeldung ist möglich für 

Mädchen und Jungen, die im 

nächsten Schuljahr die siebte 

Klasse besuchen bzw. dem 

Jahrgang 2005/2006 angehören.  

 

Wichtig: 
Die Eltern sind gemeinsam mit 

ihren Kindern zu dieser Anmel-

dung eingeladen. So besteht die 

Möglichkeit, die Anderen  

kennenzulernen.  

Zudem gibt es Infos zum Inhalt 

und zum Verlauf des Unterrich-

tes. Bitte bringen Sie zur Anmel-

dung das Familienstammbuch 

bzw. die Geburtsurkunde und - 

wenn Ihr Kind schon getauft ist - 

die Taufbescheinigung mit.  

Aber auch ungetaufte Kinder 

können natürlich am Unterricht 

teilnehmen. 

Pastorin Christa Maschke 

Anmeldung  

der neuen  

VorkonfirmandInnen 

 Konfirmationsunterricht 
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 Jubiläumskonfirmation  

Wir feiern in diesem Jahr  am  

30. September wieder die Jubi-

läumskonfirmationen. Dazu la-

den wir ganz besonders die Kon-

firmandInnen der Jahrgänge 

 

 1967/68 (Goldene) 

  1957/58 (Diamantene) 

 1952/53  (Eiserne) 

 

ein.  

 

Eine schriftliche Einladung geht 

noch vor den Sommerferien 

raus. Leider haben wir nicht alle 

Adressen der ehemaligen Kon-

firmandInnen. Wer uns bei der 

Suche der Adressen behilflich 

sein kann, melde sich bitte im 

Pfarramt 04743/5225. 

 

PS.: An der Feier können auch 

die JubiläumskonfirmandInnen 

teilnehmen, die in einer anderen 

Kirche konfirmiert worden sind.  

JUBILÄUMSKONFIRMATION  

2018 
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 Gemeindefahrt 2018   

Wir gehen am 16. Mai wieder auf 

Fahrt. Unser Ziel ist in diesem 

Jahr Bad Zwischenahn.  

Wir starten um  
 

 8.15 Uhr in Sievern,  

   Alte Schule 

 8.20 Uhr in Debstedt, Kkh 

 8.25 Uhr Debstedt,  

   Marktplatz 

 8.30 Uhr Wehden,  

    Volksbank 
 

Auf der Hinfahrt halten wir beim 

Rhododendron Park Hobbie in 

Westerstede.  
 

Dann geht es weiter nach Bad 

Zwischenahn, wo es am Meer im 

Café in der Wandelhalle Mittages-

sen geben wird (Spargel).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um 15.00 Uhr stechen wir mit 

der „Weißen Flotte“ in See. Dort 

an Bord gibt es dann Kaffee und 

Kuchen.  

Gegen 16.30 Uhr treten wir den 

Heimweg an.  

 

Die Fahrt kostet alles in Allem  
 

 58,00 €. 
 

Wir bitten, diese Summe im Vor-

aus zu bezahlen oder auf das Kon-

to der Kirchengemeinde zu über-

weisen. (KG Debstedt 

  Volksbank Geeste –Nord e.G. 

  DE10292627220100330500) 

 

Gisela Bösch 

 

 

Gemeindefahrt nach Bad Zwischenahn 
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 Vielen Dank  

In der letzten Kir-

chenkino - Saison kamen 

 261, 84 € als Spenden zusam-

men.  Dieses Geld soll genutzt 

werden, um weitere Nistkästen 

und ein Insektenhotel für den 

Pfarrgarten anzuschaffen.  

 

 

 

 
 

Wir danken dem Kino - Team,  

Frau Baeßler, Frau Dordel  

und  

Frau Weirich,  

für die tolle Arbeit und für die 

gute Auswahl der Filme.  

Herzlichen Dank! 

Das Ehepaar Rinas hat zu 

seiner Goldenen Hochzeit 

eine neue Linde für den 

Friedhof gespendet und 

auch gleich gepflanzt. 

Dafür bedankt sich der 

Kirchenvorstand sehr 

herzlich.  

Kirchenkino im  

Gemeindehaus 
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